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Vorwort der Herausgeber 

An der Fachhochschule für Technik und Wirtschaft Berlin wurde 1994 im Fachbe

reich Wirtschaftswissenschaft I der duale Studiengang Betriebswirtschaftslehre

mit Schwerpunkt Banken eingerichtet. Die praxisnahe Ausbildung vollzieht sich in

enger Abstimmung mit den Kreditinstituten der Region Berlin/Brandenburg.

Sowohl die praktischen Erfahrungen als auch die theoretischen Erkenntnisse der

Studierenden münden in eine anwendungsorientierte Forschung, die ihren Ausfluss

in den Diplom Arbeiten findet.

Die vorliegende Monographie setzt die im Jahre 2003 begonnene Schriftenreihe

„Berliner Schriften zur anwendungsorientierten Bankbetriebslehre“ fort. In ihr

werden u. a. Diplom Arbeiten von hoher Güte und mit einem aktuellen Bezug zur

praktischen Tätigkeit der Studierenden veröffentlicht. Das Spektrum der Themen

erstreckt sich über die gesamte Bandbreite der Bankbetriebslehre.

Die Schriftenreihe ist ein Pendant der 1997 mit dem Ziel ins Leben gerufenen Ge

sprächsplattform Berliner Banken und Immobilienforum, um den Austausch zwi

schen Hochschule einerseits und bankbetrieblicher Praxis andererseits weiter zu

intensivieren. Gleichermaßen fungiert das im Herbst 2004 an der FHTW Berlin ge

gründete Berliner Institut für Bankunternehmensführung (www.bifbu.de), das

sich darüber hinaus vielschichtigen Forschungsaufgaben widmet.

Die Arbeit von Stephan Heyne – Band 9 der Schriftenreihe – behandelt die Beson

derheiten der Personalauswahl im Vertrieb von Finanzdienstleistungen durch Ban

ken, Versicherungen und Strukturvertriebe. Diese Überlegungen sind sehr wertvoll,

nachdem allenthalben in der Öffentlichkeit von der „schlechten Beraterqualität“ die

Rede ist. Häufig wird dabei sogar die Vermutung angestellt, dass der Finanzdienst

leistungssektor sogar die „falschen Mitarbeiter“ im Vertrieb beschäftigt. Vor diesem

Hintergrund hat sich der Verfasser vorgenommen, dem Problem auf den Grund zu

gehen. Seine Arbeitshypothese besteht darin, dass er den Fehler nicht in der Mitar

beiterqualität an sich sieht, sondern in Verfahren zur Auswahl der Mitarbeiter.



Die Einsicht von Finanzdienstleistern, dass ihre Mitarbeiter im Umgang mit Kunden

das kleine und auch das große Einmaleins der Finanzdienstleistungen sicher be

herrschen müssen, ist hinlänglich bekannt. Doch wie sieht es mit den akquisitori

schen Fähigkeiten der Bewerber aus? Stephan Heyne kommt zu dem Schluss, dass

bessere Verfahren zur Mitarbeiterauswahl in der Lage sind, die geeigneten Talente

zu entdecken. Und obendrein macht sich der von ihm entwickelte Ansatz auch im

Hinblick auf eine verbesserte Gewinnsituation im wahrsten Sinne des Wortes be

zahlt.

Wir danken Herrn Prof. Dr. Jochen Prümper für die kritische Durchsicht der

Diplom Arbeit in seiner Eigenschaft als Zweitgutachter.

Unser Dank gilt auch dem Kreditinstitut, das mit Rat und Tat die rasche und sub

stantielle Verwirklichung der Diplom Arbeiten ihres Mitarbeiters unterstützte.

Ohne deren Beitrag hätte manch gehaltvoller Befund nicht erfolgen können.

Berlin, im März 2006

Prof. Dr. Wolfgang L. Brunner Prof. Dr. Uwe Christians



Vorwort 

Das vorliegende Buch ist das Ergebnis meiner Diplomarbeit an der Fachhochschule

für Technik und Wirtschaft in Berlin im Jahr 2005. Obwohl die Anfertigung der

Diplomarbeit selbständig erfolgte, trugen zum Gelingen doch mehrere Personen bei.

An dieser Stelle möchte ich mich bei einigen im Besonderen bedanken.

Achim Rüter ebnete mit seinem Vier Augen Workshop den Weg zum Thema dieser

Arbeit. Darüber hinaus öffneten sich durch ihn viele Türen zu Gesprächspartnern in

der Finanzdienstleistungsbranche, deren Interviews für den Einblick in den aktuel

len Stand der Personalauswahl sehr wertvoll waren.

Meine beiden Professoren und Gutachter Dr. Wolfgang L. Brunner und Dr. Jochen

Prümper standen als fachliche Sparringspartner und wertvolle Impulsgeber hilf

reich zur Seite. Diplom Kauffrau Nicole Hänseler und Diplom Kaufmann Christian

Riemer halfen, die vielen kleinen Stolpersteine auf dem Weg zur Fertigstellung zu

eliminieren.

Zu besonderem Dank verpflichtet bin ich Diplom Kauffrau Cindy Grunst und

Diplom Kaufmann Jörg André Geißler für ihr aufopferungsvolles Redigieren

meiner Arbeit kurz vor Abgabe.

Schließlich möchte ich das Buch meinen Eltern Bärbel und Udo Heyne widmen, die

während der Fertigstellung mal als Antreiber und mal als Seelsorger fungierten und

jederzeit für mich da waren.

Berlin, im März 2006 Stephan Heyne
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